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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg V : TSV Nürnberg-Fischbach II 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Nürnberg-Fischbach II spielt unentschieden beim Post 
SV Nürnberg V in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
Post SV Nürnberg V am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den TSV Nürnberg-Fischbach II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 28:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Stefan Nagler, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der Post SV Nürnberg V dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Hofmann / Scherer Uschakov / Wen phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Uschakov / Wen mit 3:1 durch. Zwischenzeitlich konnten Koon Koon /
Aydin zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren dann die Partie gegen Nagler / Krause aber
trotzdem mit 7:11, 11:8, 5:11, 5:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Janis
Koon Koon hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Stefan
Nagler bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Mark Uschakov war in der Partie
gegen Siegfried Hofmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Han Wen
bezwang anschließend Jochen Krause in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Obwohl Selamet Aydin fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Stefan Scherer zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des Post SV Nürnberg V und des TSV Nürnberg-Fischbach
II in die Box. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Siegfried Hofmann zeigte Janis Koon Koon seinem
Gegner die Grenzen auf. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mark Uschakov Stefan
Nagler in fünf Sätzen. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Scherer war
hingegen Han Wen, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Der neue Zwischenstand war 7:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Selamet Aydin
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jochen Krause kassierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Han Wen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Siegfried Hofmann verlor.
Janis Koon Koon gegen Stefan Scherer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem Sieg hat Scherer
nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Nur einen
Satzerfolg verbuchte derweil Mark Uschakov bei seiner Niederlage gegen Jochen Krause. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:1 (Uschakov) und 7:5
(Krause). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Selamet Aydin bei seiner
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Niederlage gegen Stefan Nagler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Aydin nun bei 3:8, während Nagler bislang 5 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem 7:
7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Post SV Nürnberg V tritt dabei geben Eintracht Falkenheim
Nürnberg an, während es der TSV Nürnberg-Fischbach II mit dem TSV Kornburg II zu tun bekommt.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg V

Doppel: Uschakov / Wen 1:0, Koon Koon / Aydin 0:1 
Einzel: J. Koon 2:1, M. Uschakov 2:1, H. Wen 1:2, S. Aydin 1:2 

 TSV Nürnberg-Fischbach II
Doppel: Hofmann / Scherer 0:1, Nagler / Krause 1:0 
Einzel: S. Hofmann 1:2, S. Nagler 1:2, S. Scherer 2:1, J. Krause 2:1


